
Berufliche Bildung             
im Betrieb [BBB]
Als Alternative zur Werkstatt 
für behinderte Menschen

Kontakt
Klaus Ritzkowsky

Rheinstraße 94 –96 a 
64295 Darmstadt

Telefon:	 06151 2710-783
Telefax:	 06151 2710-10

E-Mail: 	 ritzkowsky.klaus@bwhw.de

Das Bildungswerk im Kurzprofil
Das Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V. 
[BWHW] ist die gemeinnützige Bildungseinrichtung der 
Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände 
[VhU]. Mit rund 1.000 fest angestellten Mitarbeitenden 
erbringen wir an über 60 Standorten hochwertige  
Dienstleistungen für öffentliche Auftraggebende,  
Unternehmen, Beschäftigte sowie Ausbildungs- und  
Arbeitsuchende.
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Management der Qualität
In unseren qualifizierten und motivierten Mitarbeiten- 
den sehen wir eine wesentliche Grundlage für die 
Qualität und den Erfolg unserer Arbeit. 

Das Bildungswerk ist nach AZAV zertifiziert und führt 
die Qualitätssiegel von Weiterbildung Hessen e. V. 
und des Wuppertaler Kreises e. V.



*Quelle: Ifo Randstad Flexindex

Besuchen Sie uns:

www.bwhw.de

ALTERNATIVEN ZUR 
WERKSTATT FÜR 
BEHINDERTE MENSCHEN

Beim Übergang von der Schule in die Arbeitswelt wird    
vielen Förderschülerinnen und -schülern die Arbeit in einer 
Werkstatt für behinderte Menschen [WfbM] vorgeschlagen. 

Sie möchten nicht in eine WfbM? 

Doch es gibt Alternativen:
Der Berufsbildungsbereich [BBB] kann auch beim Bildungs-
werk der Hessischen Wirtschaft e. V. [BWHW)] absolviert 
werden.

Sie bringen mit:

•	 Anspruch auf den BBB in einer WfbM [festgestellt in   
einem Gutachten der Agentur für Arbeit]

•	 den Wunsch am allgemeinen Arbeitsmarkt                  
teilzunehmen

UNSER ANGEBOT

Das erwartet Sie:

1. Eingangsverfahren bei uns im BWHW
•	 Klärung und Feststellung eigener Fähigkeiten und Kom-

petenzen
•	 Entwicklung von Berufswünschen und persönlichen 

Vorstellungen
•	 erste Arbeitserprobung

2. Berufsbildungsbereich
•	 Erprobung verschiedener Arbeitsfelder durch Langzeit-

praktika
•	 Qualifizierung in Betrieben des allgemeinen Arbeits-

marktes
•	 regelmäßige Begleitung am Arbeitsplatz

Unser Ziel:

Sie bekommen einen sozialversicherungspflichtigen         
Arbeitsplatz auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt.

WIR UNTERSTÜTZEN SIE

Wir sind Ihnen behiflich bei:

•	 der Antragsstellung bei der Agentur für Arbeit     
[Antrag auf Persönliches Budget]

•	 Zusammenarbeit mit den Leistungsträgern

Nach erfolgreicher beruflicher Integration besteht die 
Möglichkeit, dass unser Integrationsfachdienst [IFD] 
im BWHW Sie bei Bedarf weiterhin im Arbeitsleben 
begleitet.

Einstieg und Dauer:

Der Einstieg ist jederzeit nach Bewilligung durch die 
Agentur für Arbeit möglich.
Die Dauer beträgt 27 Monate.


